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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des „Wnetz. Crsieyungssteundes" und der „Uädagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins KW!. Lehrer und MMänner der Mivetz
und des Wucher, kathoi. Grziehungsvereins.

Kinstedeln, 4 Juli 1903 i ßlo. 27. - 10. Jahrgang.
Aedaktionskommission:

Die H, H. Seminardirektoren ff. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern; H> Banmxartner. Zug; vr. I, Stößel.
Rickenbach, Schwyz; H, H. Leo Benz, Pfarrer, Berg, Kt. St, Gallen, und Cl. ffrei zum Storchen,
Sinstedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den Chef-Redaktor,

zu richten,

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal und kostet jährlich sür Vereinsmitglieder 4 Fr.,

für Lehramtskandidaten S Fr., für Nichtmitglieder SFr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle Nickenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln.

Aus Anlaß der

Neu-Ausgabe der Dr. Helg'schen Schweizer-Geschichte.

il.
Ein erster Artikel betonte betreffend des Schelling'schen Leitfadens

aus der ersten Zeit der 80ger Jahre, daß derselbe das kultur-
historische Moment noch etwas schüchtern habe hervortreten lassen.

Der Beweis läßt sich am ehesten erbringen, wenn wir in einzelnen

Punkten den Schelling'schen „Versuch" von 1882 mit dem von Pfarrer
vr. Helg von 1903 in Vergleich sehen. Diese Parallele zeigt uns zur
Evidenz' daß das kulturhistorische Moment bei Helg wuchtig auftritt
und eine eigentlich dominierende Stellung einnimmt.

Es ist freilich damit gar nicht gesagt, daß der gewöhnliche

Realschüler all' das Einschlägige memorieren soll, weshalb es auch durch-

Wegs in kleinerem Drucke und in eigener, vom Ganzen unabhängiger

Gruppierung dem Leitfaden einverleibt ist. Das verdient gerade als

besonderer Vorzug hervorgehoben zu werden, daß diese Neuauflage durch
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